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Jubiläums Krankenanstalt der
GemeineWien .VomMagistratewurde
bereitseineReisevonArbeitenfür
denBauderKaiserJubiläumstan¬
veranstalt des GemeindeDien¬
ausgeschrieben.Diehartversiedlung
findetam28 .Dezemberd .J .statt .
AndiesemTage10UhrVormittag
ist TerminfürdieÜberreichung
derAngebotefürdenBaumeister
arbeiten ,veranschlag mitüber
zweiMillionenKronen ,Massir¬
acten veranschlagtmit77 .
einenTeildie Bauscheserarbeiten
veranschlagt,mit160000ferner
für Mauerisolierungen ,Stein¬
metzarbeiten,betontonale,Ein¬
Construktionen undgewann

anträger .

AndemRathause .DerGemeinde¬
rat hält in derkommendenWoche
keinePlanarsitzungab .Stadtrats¬

sitzungen hineinge¬
tagundFreitageinmalum10Uhr
Vormittagsstatt .AmMontagden
29J .um10UhrVormittagswirddie
im2 .BezirkeOberVorausstraße
nächstder Angartenbrückewieder¬
erbauteSt .JohannesKapelledurch¬
WeischofDr .Godfried,Marschall
feierlicheingeweiht.AmDienstag
den30 .d .um10UhrVormittagswird
diestädtischeMädchenburgerschule

2 .Bezirk ,und
amSamstagden4 .d .M.diedochBürgerschuleimBezirkeLangen¬
Feldmasse,derieglichenWeiseunter¬
zogen .AmDonnerstagwird ,wie

Donnerstagaus sonst amer jedesMonats,
derBürgermeistereineReihevon

kaiserlichenundkommunalenAus¬
zeichnungenüberreichen .Das
Jubiläumdes150jährigenBestandes
derWienerstädtischenBerufsteuer¬
wehrwirdamMittwochu .Donners
tagdurcheineReisevonfeierlich¬
seitenundBesichtigungenbegangen.
dieselbenbestehenineinemfest¬

diensteum10UhrVormittags
in der Vorkircheeinerkeinen
feierimRathause,nachwelchereine
Belierungder FeuermehrAutomo¬
bilestattfindet ,einemFestessen
derMannschaftundBesichtigungder
neuenHauptwachein Javoritenmit
Schaumbungam1 .Dezember.Am
nächstenTagewerdendiewär¬
tigenGästeimRathauseempfan¬
genwerden .
ZentralvereinzurErrichtungund
Erhaltung von Knabenhorten in Wien¬

DasRelutigkeitendesZentral¬
Vereineshatin seineram25 .Novem¬
ber1907stattgehabtenSitzung,unter
Unseremdie nötigenGeldmittel
zurErrichtungvonHandfertigkeits¬
WerkstättenfürdieZöglingedes
städtischenKnabensortesineiner
ReihevonBezirkenbewilligt ,das
scheutekommenhat ,weitersdie
AbhaltungeinerLehrerverhandlung
13 .Bezirke,dieKnabenfortsache

betreffend,unddieindieserVer¬
samlunggemachtenAnregungen
undgroßerBefrichtigungzur
kenntnisgenommen.Dochhiezu
bemerkt ,daßauchdasimBe¬
schäftigungsplanvorgeschriebene
militärisch spazierenwol¬
datenin nachwievorzu¬
pflegensei .
freiengraber ,aufdem

entralsundschegabesheuteMittag

in GegenwartdesanJunger ,eine
dreifacheDenkmalenthüllung.Den
hervorragendenPersönlichkeiten,welche
inkünstlerischenu .wissenschaftlichen
LebenWiens,einehervorragendeRolle
gespielthaben,hatdieGemeindeWien¬
vergraber gewidmet ,u .zw .dem
RestederKunstabelsberger,
J .Heger ,demKanonistendes
versprechenintermderAlexander

Baumannund demAltwiener
MaierPeter hand ,dieweiten
erstgenamten.Hierüberbefinden

sie unter Friedhofmauerinder
ReisederGrabschaftenhistorischberuhe.
diePersönlichkeiten,dasletzte¬
nanntein derKapellenstraße.

jederGedenfeierfür17 .Jäger
die gan¬

WeltunsererStadtversammelt
Ausgegangenist dieFeiervondem
RabelsbergerVergrachtenZentral¬
vereinin Wien ,dessenderund
erstenObmannsagewar ,das
Grabmalist ausschwarzen,schwedischen
GranitvonderFirmaLovrether¬
gestellt,undträgt ,anderVorderseite
ausweiße Carraramarior
er wohlgetroffenesPorträte .

taillon von derBildhauern
Wilfort.DieFeierhättensichein¬
gefundenin BegleitungdesBür¬
germeisterH .Mag.RatRohl ,über¬
StadtphysikusSponholt ,Präsidial
vorwandMag.RatDr .Bibl ,inVer¬

tretungdesFriedhofreferenten
KomissärHändlerundinVer¬
tretungderFriedhofsverwaltung
technischerControllerMeisinger
fernerwarenerschienenzahlreiche
MitgliederdesRabelsberger
Stenographenvereinesmitdem

mann Carl Weizen ,an¬
derSpitzevomUnterrichtsministerium



Reg.RatSchilling,vomReichskriegs¬
ministeremAbteilungsvorstand
OberstHelleich,Handelskammer¬
rat ReisenleitnermitKanzlei-¬
direkterS .Marktbreiter,dasu .v.
LandtagsStenographenamtunter
führungdesVorstandesRechnungsrat
Wittmann ,in Vertretungdes
StenographenberausdesRiemer
GemeinderatesRevidentwirthund
Kaiser Mittner ,in Vertretung
desDeutschösterreichischenKano¬
grafferendesInspektorJahreum
dieHerrenBachmann,Knopfet
undSchack ,namensdesVereines
in GeschäftstrographieObmann
Kraus und Sekretär Mücke
in VertretungderHeimatstadt
JegersPolicka ,akad .Bilder¬
Schaff,inVertretungderk .k.
PrüfungskommissionfürdasLehramt
der StenographieinsOber¬
FinanzrathNullundRechnung
rat imUnterrichtsministeriumseit
Kramhalleiner inVertretung
derin Brünnbestehendendrei¬
GabelsbergerStenographenvereine
Wiener Richtung und in Vertre¬
lungdesDeutsch,mährischschlesische
StenographenverbandeseineDe¬
putation,bestehendaus10Herren
unddamenunterFührungdes
SachlehrersHerzog ,ferner
DunklerFischer,Generalsekretär
Rose ,Prof .Dr .Brand,zahlreiche
Kunstgenossen,insbesondersviele
Damenetc .etc .

NamensdesDienerGabelsberger
Stenographiereineshielt ,Direktor
Weizmanndieäußerstschwungnolle
Gestrede.ErsprachüberdieEntwicklung
derGabelsbergerschenKunstinÖsterreich
undWien ,würdigtedie Bedeutungder
kurzschriftüberhauptu .schildertedannin

eingendenu .liebevollenAusführungen
das Wirkenu .die Verdienstehegers
umdieKunstGabelsberger .Erbetonte
hiebei ,insbesonders,daßhegerdas
GabelsbergerscheSystemaufalleslawischen
Sprachenübertrag ,wodurchdieKunst
GabelsbergerzumGemeingutaller¬
GebildetenunseresganzenOsterreich
wurde .In bewegtenWorten ,dankteer
dannderGemeindevertretungu .insbe¬
sondereBürgermeisterBürger,
demer für dasWohlwollenu .denSchutz

den
entgegen ließ ,na¬
mensderstenographischenWeltdenher¬
lichstenDankaussprachdankeda
derStadtverwaltung,welchedurchdie
ÜberlassungdesEhrengrabesnichtbloß
Heger ,sonderndieganzenstenographische
Welt ein Zeichen ihrer Ange¬
benu .batzumSchlussedenBürgermei¬
ster ,dasdenin denSchutzu .die
ObhutderStadtWienzuübernehmen.Bei
denletztenWortenfiel dieFüllevon
demDenkmalsprach danOber¬
miert S .MuskommensderPon¬
fungskommission,derdieAbwesenheitdes
höhretesSr .Kummeru .desRegierungs¬
ratesDr.Hahnschlagentschuldigteu .dann
einenKranznamensderPrüfungs¬
kommissionsowieeinBlumengewinde
namensdesdeutschenGabelsbergerSen¬
grapheneinesinWienniederlegte
DannsprachenHandelskammerratReisen,
leitner ,dereinenKranznamensder
Brunner,u .desDeutschenmährischschlesischen
Sachverbandesniederlegte,schlehrer
herrnaus Brun ,welcher2
niederlegt ,endlichfür denDamenzen¬
bei Prof .E .Löbl .wel¬
mensderweiblichenStenographenwelt
einenKranzniederlegte,dannRechnungs¬
rat Willmann ,namensdesLand¬

gegen .Der letz¬
darauf,daßhegerbereitsvor60Jahren

indenSendesu .d .Landhausesprakt.
lischeKursezurAusbildungvonKammer¬
stenographenabgehaltenhat .EineVerm
geAnsprachehielt ,sodannInspektor
JahnenamensdesDeutschösterreichi-¬
schenGebetsbergerStenographenbundes
derdieAnhängerGabelsbergerDeutsche
ZungezurEinigkeitmahnte.ZumSchluss
legt ,namensderStenographie
der HermannProf .Gramück
einenKranzmiteinerAnsprachenieder¬
Außerdemwürdenkönneniedergelegt.
vomJournalistenu .Schriftstellerverein
ConcordiademVereineGeschäfts¬

se ,Vater
PolickmitchemischenInschriftetc .

mehr ergrif¬
Wort.DieSchnellschriftist vonaußerordent¬
licherBedeutunginwirtschaftlichenund
politischenLebenundichglaubekaum
daßmansichjetztnochimLebenohneSchnell.
schriftdenkenkonnte.Esistbegreiflich,
daßderGemeinderatderReichshauptstadt
WienanderEhrungfür HegerAnteil
nehmenmußteundgenommenhat .Ich
persönlichschätze,außerordentlichdieSteno-¬
graphie.Ichhabeernichtnotwendig,daß
meineRedenkorrigiert werden ,aber
esgibtvieleRedner,denendieSteu¬
graphenihreRedenkorrigierenmüsse.
Heiterkeit . )IchhabeimmerVertrauen
in dieStenographengesetzt ,daßsie
richtigstenographieren,undichgehöre
zujenen ,dienichtausgebesserthaben.
Ichhabemichdaraufverlassen.Ichdanke
demZentralvereinfürdieErrichtung
des Monumenteund nehme es gerne
indieObhutderGemeinde,Wien,indem
ichversichere,daßesalleZeitinIhren
gehaltenwerdenwird .Ichwünsche
auch ,daßdasAndenkenHeger ,ohne
RücksichtaufdieNationin Ehrengehalten
wird ,vondenen ,die HeerzuDank
verpflichtetsind .Beifall



InunmittelbarsterNäheder
RuhestätteGegensbefindetsichdas
EhrengrabfürdenKomponisten
Baumann,BildhauerErlerhat

1859fürdasGrabBaumannsim
Marper-FriedhofeeinGrabsente
errichtet ,aufhohenReineckel
die Marmorgeneinertrauer
denNympfe,undheutehatder
AchtzigjährigediesesDenkmalreser¬
riertundhatderneuenEnthüllung
beigewohnt .Außerdemhandsich
zurEnthüllungdiesesGrabdenk¬
malsdieGattindeseinzignoch
lebendenReschenBaumanns
desHochzahlmeistersLöweein,
unddiemusikalischeWeltWien
waseinzigundalleindurchdie
Volkspervertreten ,fürwelche
SekretärKopfauferschienenwar.

BürgermeisterH.Burgerhielthierfolgende
kurzeAnsprache.Wirsteherhierandem
GrabeeinesMannes,dendieJetztzeitwenig
kannt ,deraberganzaußerordentliches
geleistethatu .dessenAndenkenerhalten
bleibenmuß.Derhiernicht ,wareinachter
österreicheru .einechterWiener.Derbeste¬
BeweisliegtindenWerken,dieergeschaffen
hat .UnterAnderenist auchdasVersprechen
hintermHerdvonihmkomponiertworden.
Jetztwirdeszwarnichtmehraufgeführt,
aberistesistnochimmervielbesserals

manchesmoderneProduktdieserRichtung.
DieGemeindeWienerachteteesfürihre
Pflicht,dieÜberrestedesManneshieherzu
übertragenu .dasDenkmalreservieren
zulassen .Wirwerdenauchfernerhin
seinAndenkeninEhrenhalten.

ZumSchlussebegabsichvonBurger
mitseinerBegleitungzudemvonder
GemeindeWiengewidmeten,Grabdenk¬
malüber demEhrengrabederAltwiener
MalersPeterfeudi ,welchersichander
KapellenstraßerechtsvonderHauptstrafe

befindet.DasGradenkmalistderaufdemüberhauptsogeehrtwerden.
DamitwardieFeierbeendet.S .MargerFriedhofbefindlichengewesenen

genaunachgebildetundimWerkdes NeueStraßenbezeichnungen.DerBildhauersBeyer.ZurEnthüllungsfeier
StadtrathatnacheinemBerichtdeshattensichaußerdemBürgermeisterund M .Rauerdie Kostenu .PlätzeseinerBegleitungeingefunden:DerSchöpfernächstdemneuenInvalidenhauseimdie DenkmalenBildhauerBeyer ,vonder 13 .Bezirkwiefolgtbenannt ,denGenossenschaftderbildendenKünstlerVerstands¬

StraßenzugzwischenderprojektiertenmitgliedBildhauerHagenbarth,PräsidentGartenanlagederVerbindungsbahnderSegessionMalerHohenberger ,die
u .derprojektiertenGartenanlagean¬MalerEinzelhart ,undLiebenwein,vom derOstseitedesInvalidenhausbaubli¬HagensundVizepräsidentGraf ,Schrift¬ chesnachdemRiedeKranzenbergführeru .JungundSekretärzer¬ mitStranzenberggasse,dievonderimBungerhieltfolgendeAnsprache.desWirhabenungversammelt,einenMann
Invalidenhausbaublockes,nördlichdaszuehren ,dereingroßerMeisterge¬ längsdesBlockesführendeGassezurwesenist .Malerfendiwareinesder ErinnerungandenSiegderösterreichervorzüglichstenMitgliederderaltenWienerüberdieFranzosenbeiHochheimamMalerschule,vonderichhoffenmöchte. 7 .November1813mitHochheimasse,daßsienichtausgestorbenist ,sonderndieGassevonderPlatzanlageanderimmerErneuerungfindenmöge. Nordische des lieblosDieGemeindeWienhatsichverpflichtet biszurWürzburggasse,insüdwestlichererachtet,demverstorbenenMeisterdiesesRichtungführend,nachdem1907verstor¬Monumentzuwidmen.SieglaubtdadurchbenensozialpolitischenVolksschriftstellereinePflichtgegeneinenderbesten¬ Dr.AmbrosSpitzmitSpitzpasse,dieGasseWienerzuerfüllenunddessenAndenkenzwischenderverlängertenFasangartengassefürimmerwährendeZeitenaufrecht¬ u .derSpitzgassezurErinnerungandenzuerhalten.Ichhoffe ,Malerfendiwird SiegderOsterreicherüberdieFranzosenimmerimGedächtnisderWinner beiWürzburgam3 .September1796mitbleibenalseinerihrervorzüglichstenWürzburggasse ;die PlatzanlageanMeister ,dereswertist ,daßerdiese derVorstockedesInvalidenaus¬Ehrungerhalte.Ichhoffe,daßdiesesBei¬esnachdem1860verstorbenenösterr.spielNachahmungfindenwird.IchwünscheherrührerRaimundGrafenvonMon¬denHerrenMalergewißeinrecht cilii mit Montroli platz ,dielangesLeben,aberwennderFallein¬ Platzanlage,anderOstseitedesCura¬maleintritt ,wünscheichjedemeine den SaalsolcheEhrung. zurErinnerungandieEinnahmeSaa¬NamenderWienerKünstlerdanktenjenesimJahre1878.dieFortsetzun¬PräsidentderSessionMalerHohenbergergenderSchlag -undFasangarten,undVorstandsmitgliedderGenossenschaft
gasseerhieltendieselbenNamen.BildhauerGegen¬der

BarthdemBürgermeisterfürdiedem
AltwienerKünstlerzuteilgewordene
Ehrungunddafür ,daßunterderLei¬
tungdesBürgermeisterdieKünstler¬
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